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Architektenwettbewerb Ortszentrum 
Der Bau des neuen, 3-gruppigen Kindergartens geht zügig voran und wird wie geplant mit
01. September 1998 fertiggestellt sein.
Da ein Umbau des bestehenden Quertraktes für das Gemeindeamt von Fachleuten als nicht 
sinnvoll und sehr kostenintensiv bewertet wird, hat die Gemeindevertretung einstimmig 
beschlossen, für ein neues Amtsgebäude einen Architektenwettbewerb durchzuführen.
In diesem Zuge soll auch über die Gesamtgestaltung vom Siebererdenkmal bis zum 
Postparkplatz inklusive „Pfarrerteich“ intensiv nachgedacht werden.
Die Bevölkerung wird eingeladen, für die Gestaltung des genannten Bereiches, unter
Einbeziehung von Verkehrslösungen (Busumkehr usw.), Ideen bis 17. April 1998 im 
Gemeindeamt einzubringen. Die Vorschläge aus der Bevölkerung werden bis Ende April 
1998 vom Bauausschuß gesichtet und in die Wettbewerbsausschreibung eingearbeitet.

Senioren - Information / „PFLEGEGELD“
Pflegebedürftige Personen erhalten unter bestimmten Voraussetzungen einen Zuschuß zu den 
pflegebedingten Kosten. Die Zuerkennung des Pflegegeldes erfolgt in sieben Stufen, die nach
Pflegeaufwand pro Monat gegliedert sind und von 2.000,-- Schilling bis 21.074,-- Schilling 
reichen. Die Anträge für Pflegegeld sind für Pensionisten bei der jeweiligen Pensions-
versicherungsanstalt, für Nicht-Pensionisten beim Sozialamt der Bezirkshauptmannschaft 
St.Johann/Pg. einzubringen. Nähere Informationen sowie Anträge können im
Gemeindeamt Pfarrwerfen, Herrn Burger, Tel. 06468/5410-10 eingeholt werden.

„Der Nachtschwärmer“
Ende Jänner 1998 ging „Der Nachtschwärmer“ in Betrieb. Dieser Nachtbus pendelt jeden 
Freitag und Samstag sowie an Tagen vor Feiertagen zwischen den Gemeinden Tenneck - 
Werfen, Pfarrwerfen, Bischofshofen, St.Johann/Pg., Schwarzach und Goldegg im 
Zweistunden-Takt.
Das Projekt wird von diesen Gemeinden, der Salzburger Sparkasse und dem Land Salzburg
finanziell unterstützt.
Eine Investition, die sich gelohnt hat, denn mit durchschnittlich 250 Fahrgästen pro 
Wochenende ist nicht nur der Betreiber Ing. Schmid Rainer aus Pfarrwerfen zufrieden.
Auffallend ist, daß nicht nur Jugendliche sondern ein sehr gemischtes Publikum das günstige
Angebot (pro Fahrt  25,-- Schilling) in Anspruch nehmen.
Die An- und Abfahrzeiten entnehmen Sie bitte der Rückseite.
  

                                                                                       Mit freundlichen Grüßen
                                                                                             Der Bürgermeister:
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